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Formblatt 5.1-1 "Vertragliche Einbindung der Kfz-Werkstatt"

Name, Vorname
als Inhaber/gesetzlicher Vertreter (z. B. GmbH-Geschaftsfiihrer) der Kfz-Werkstatt

Name des Betriebes (Rechtsform):
(nachfolgend Vertragspartner genannt)

StraRe, PLZ, Ort:

Anerkennungsnummer
(z. B. NW-1-01-xxxx):

(sofern vorhanden, wird ansonsten von der Anerkennungsstelle vergeben)

1. Zur Durchfiihrung von amtlichen Werkstattuntersuchungen/-priifungen (Inspektionen) hat der Bundes-
innungsverband des Kraftfahrzeughandwerks (BIV), Franz-Lohe-StraBe 21, 53129 Bonn, ein
Qualitatsmanagementsystem (QMS) nach DIN EN ISO/IEC 17020 eingerichtet. Das QMS dient der Erfiillung der
Rahmenbedingungen fir Inspektionen und soll von der Deutschen Akkreditierungsstelle GmbH (DAKKS)
akkreditiert werden. Dies erméglicht die Erstellung von Inspektionsnachweisen mit Akkreditierungssymbol.
Diesem System tritt der Vertragspartner bei.

2. In der Werkstatt des Vertragspartners werden durchgefiihrt:

Abgasuntersuchungen (AU/AUK)" Sicherheitspriifungen (SP)" Gasanlagenpriifungen (GAP)"

*) Zutreffendes ankreuzen

Zu diesem Zweck stellt der Vertragspartner die gemaf den gesetzlichen Vorgaben zur technischen
Fahrzeugliberwachung sowie entsprechenden Vorgaben des Qualitditsmanagementsystems (QMS)
erforderlichen Raumlichkeiten, Ausstattungen sowie qualifiziertes Personal (verantwortliche Person, Fachkrafte)
zur Verfugung. Der BIV bevollméachtigt zum Zwecke der Durchfiihrung der vorgenannten Inspektion(en) das
Personal des Vertragspartners (im Folgenden Inspektor genannt). Der Vertragspartner gewahrleistet, dass das
Personal bei der Durchfiihrung der Inspektionen unparteilich, unabhangig, insbesondere wirtschaftlich nicht von
der Anzahl und dem Ergebnis der durchgefiihrten Inspektionen abhangig ist. Insofern stellt der Vertragspartner
den Inspektor fur die Durchfihrung von Inspektionen unter Verzicht auf sein eigenes Weisungsrecht frei und
raumt dem BIV wahrend der Durchfiihrung der Inspektionen die Weisungsbefugnis tGiber den Inspektor ein. Die
im Betrieb des Vertragspartners durchgefiihrte(n) oben genannte(n) Inspektion(en) unterliegt/unterliegen dem
akkreditierten  Qualitdtsmanagementsystem sowie den Weisungen der Inspektionsstelle des
Kraftfahrzeughandwerks. Der Vertragspartner hat jederzeit einen Online-Zugang zum
Qualitatsmanagementhandbuch inklusive aller mitgeltenden Dokumente (Anlagen, Prozessbeschreibungen,
Anweisungen, Formblatter etc.), deren Anforderungen Bestandteil dieses Vertrages werden. Vom BIV
beauftragten Personen ist Zugang zu Betriebsgrundstiick und Geschéaftsraumen sowie die Einsichtnahme von
Dokumenten im Rahmen der Priifung des Qualitdtsmanagementsystems zu gewahren.

3. Zur Durchfiihrung der Inspektion(en) verwendet der Vertragspartner die von der Inspektionsstelle des
Kraftfahrzeughandwerks freigegebene, aktuelle Priifsoftware zwecks Ubermittlung von Fahrzeugdaten zur
Anforderung des mit falschungserschwerenden Merkmalen zu versehenden Nachweises/Prifprotokolls tiber die
Werkstattuntersuchung/-prufung.
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4. Der Vertragspartner ist berechtigt, die oben stehende(n) Inspektion(en) im Namen des Bundes-
innungsverbandes des Kraftfahrzeughandwerks (BIV) unter Verwendung der zur Verflgung gestellten
Allgemeinen Geschéaftsbedingungen (AGB) gegeniliber Dritten anzubieten. Der BIV erhebt fiir seine
Inspektionsleistung kein Entgelt. Der Vertragspartner stellt sein Entgelt fur die Zurverfigungstellung der
Raumlichkeiten, der Priif-/Messgerdte, des Personals und fir die Vorfiihrung des Inspektionsgegenstandes
(Fahrzeug) direkt dem Fahrzeughalter in Rechnung. Die Durchfiihrung zusatzlicher Arbeiten am
Inspektionsgegenstand (z. B. Reparaturarbeiten) erfolgt ausschlieflich unter Zugrundelegung der Allgemeinen
Geschaftsbedingungen des Vertragspartners und bedarf einer gesonderten Auftragserteilung des Kunden
gegenlber dem Vertragspartner.

5. Der Vertragspartner stellt den Bundesinnungsverband des Kraftfahrzeughandwerks (BIV) von allen
Ansprichen Dritter frei, die aufgrund eines Verhaltens des Inspektors, des betrieblichen Personals,
auRenstehenden  Personen, nicht ordnungsgemiRer Beschaffenheit der Werkstatt und/oder
Werkstattausriistung geltend gemacht werden. Gleiches gilt fiir die Abdeckung des Risikos der jeweiligen
Inspektion. Fir Falle im Rahmen der gesetzlichen Haftpflicht hat der Vertragspartner den Abschluss einer
Versicherung nachzuweisen und zu erklaren, diese aufrechtzuerhalten.

6. Nach Zugang dieser Vereinbarung und Freischaltung der Prifsoftware ist der Vertragspartner berechtigt,
Werkstattuntersuchungen/-priifungen im Namen der Inspektionsstelle des Kraftfahrzeughandwerks an
Kraftfahrzeugen durchzufiihren. Die Auftragserteilung hierzu erfolgt durch den Fahrzeughalter ausschlieRlich
unter Einbeziehung der vom BIV hierzu zur Verfligung gestellten Inspektionsbedingungen. Der Vertragspartner
kann seine Verpflichtungen gegeniiber dem BIV mit einer Frist von zwei Wochen ohne Angabe von Griinden
kiindigen. Eine Kiindigung fiihrt zum Wegfall der Berechtigung zur Durchfiihrung von amtlichen
Werkstattuntersuchungen/-prifungen, soweit der Vertragspartner nicht selbst in ein unabhangiges
Qualitatsmanagementsystem seines Unternehmens eingegliedert ist, das mindestens den Anforderungen der
DIN EN ISO/IEC 17020 entspricht und dessen Erfiillung gegentiber der DAkkS nachgewiesen wurde. Dem BIV steht
ein  Kundigungsrecht aus wichtigem Grund zu, soweit der Vertragspartner gegen die im
Qualitdtsmanagementsystem des Kraftfahrzeuggewerbes (QMS) in seiner jeweils glltigen Fassung
niedergelegten Qualitdtsanforderungen verstéRt und dies auch nach besonderem Hinweis nicht abstellt oder die
Anerkennung zur Durchfihrung von amtlichen Werkstattuntersuchungen/-prifungen widerrufen wurde. Das
Recht zur auBerordentlichen Kiindigung besteht ebenfalls, wenn der Vertragspartner seine finanziellen
Verpflichtungen gegeniiber dem BIV auch nach vorheriger Aufforderung nicht erfillt.

7. Der Vertragspartner bestatigt mit der Unterschrift gleichzeitig auch die Verarbeitung der im Rahmen des
Qualitdtsmanagementsystems erhobenen personenbezogenen Daten gemal den anliegenden und ibergebenen
Datenschutzinformationen.

Ort, Datum Unterschrift Inhaber/gesetzlicher Vertreter der Kfz-Werkstatt

Anlagen:

Inspektionsbedingungen des Bundesinnungsverbands (BIV) (FB 7.1-1)
Datenschutzinformationen (FB 7.1-2b)

FB_5.1-1_vertragliche_Einbindung der Kfz-Werkstatt_10_02_2023_REV12.0.docx Seite 2 von 2



	als Inhabergesetzlicher Vertreter z B GmbHGeschäftsführer der KfzWerkstatt: 
	Name des Betriebes Rechtsform: 
	undefined: 
	undefined_2: 
	Ort Datum: 
	Unterschrift Inhabergesetzlicher Vertreter der KfzWerkstatt: 
	Check Box1: Off
	Check Box2: Off
	Check Box3: Off


